
ZEITWEISE
Ausgabe  vom  05. April – 13. April 2025

ÖFFENTLICHE GOTTESDIENSTE

Samstag   5. April 2025
17.15 Uhr St. Felizitas Beichtgelegenheit HS
18.00 Uhr St. Felizitas Vorabendmesse HS
18.00 Uhr St. Dionysius Vorabendmesse MKL

Sonntag 6. April 2025 5. Fastensonntag
Kollekte MISEREOR und Fastenopfer der Kinder
9.00 Uhr Krankenhauskapelle Hl. Messe HW
9.30 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
10.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe fällt aus!
10.00 Uhr Reithalle des Reitervereins Seppenrade

Hl. Messe zum 100jährigen Jubiläum MKL
10.30 Uhr St. Felizitas Hochamt BE
11.30 Uhr St. Felizitas Tauffeier
11.30 Uhr Wiese an der Burg Vischering

Ökum.  Freiluftgottesdienst
14.30 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
18.00 Uhr St. Felizitas Hl. Messe - Funkenflug HS

Findet im Pfarrheim St. Felizitas statt!

Montag  7. April 2025
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
9.00 Uhr Werktagkapelle Hl. Messe

Dienstag  8. April 2025
8.15 Uhr Antoniuskloster  Hl. Messe
10.00 Uhr Clarastift Hl. Messe
18.30 Uhr St. Felizitas  Rosenkranz
19.15 Uhr St. Felizitas Hl. Messe mit

Totenjahrgedächtnis

Mittwoch  9. April 2025
8.10 Uhr St. Dionysius Schulgottesdienst

Marienschule zu Ostern Kl. 1+2
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
9.00 Uhr St. Dionysius Schulgottesdienst

Marienschule zu Ostern Kl. 3+4
14.30 Uhr Werktagskapelle

Rosenkranzgebet der Senioren
16.00 Uhr Ludgerushaus Hl. Messe
18.25 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
19.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe mit

Totenjahrgedächtnis

Donnerstag  10. April 2025
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
8.30 Uhr St. Dionysius Hl. Messe
18.30 Uhr St. Felizitas  stille Anbetung
19.15  Uhr St. Felizitas Hl. Messe

Freitag  11. April 2025
8.00 Uhr Ostwallschule Schulgottesdienst

zu Ostern Klasse 1+2
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
9.00 Uhr Werktagkapelle Hl. Messe
9.00  Uhr Ostwallschule Schulgottesdienst

zu Ostern Klasse 3+4
10.30 Uhr Kapelle im Antoniushaus

Kommuníonfeier

Samstag   12. April 2025
17.15 Uhr St. Felizitas Beichtgelegenheit MKL
18.00 Uhr St. Felizitas Vorabendmesse MKL
18.00 Uhr St. Dionysius Vorabendmesse BE

Sonntag 13. April 2025  Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
9.00 Uhr Krankenhauskapelle Hl. Messe HW
9.30 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
10.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe zu Palmsonntag

Palmweihe auf dem Kirchplatz SH
10.30 Uhr Marktplatz – Palmweihe für Familien

mit allen Kindergärten anschließend BE
10.45 Uhr St. Felizitas Hochamt zum Palmsonntag
11.30 Uhr Wiese an der Burg Vischering

Ökum. Freiluftgottesdienst
14.30 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
18.00 Uhr Krankenhauskapelle

Kunstmeditation zur Passion –
Ein Projekt des Predigtkreises HS

18.00 Uhr St. Felizitas Hl. Messe fällt aus!

»Frau, wo sind sie geblieben? Ist keiner mehr da, um dich zu verurteilen?«

Diese Frage stellt Jesus der Frau, die „auf frischer Tat beim Ehebruch ertappt“
worden war.

Welch eine Erleichterung – und zugleich Verwunderung – mag diese Frau nun
fühlen? Sah sie sich wenige Minuten zuvor noch mit einer meuternden Menge
konfrontiert, die bereit war, sie wegen ihres Vergehens zu steinigen. Gerettet
hat sie Jesu Intervention: „Wer von euch ohne Sünde ist, werfe als erster einen
Stein auf sie.“ (Joh 8,7).
Manchmal wünschte ich mir Jesus noch einmal zurück in unsere heutige Welt:
Klare Worte, Konfrontation mit dem eigenen Selbst, Einsatz für die
Schwächeren. Manchmal habe ich das Gefühl, schimpfen, anklagen, mit dem
Finger auf andere zeigen ist in unseren Bezügen völlig normal geworden. Ein
Fehler auf dem Kassenbon? – „Da knöpf ich mir erstmal die Kassiererin vor.“
Das gelieferte Paket hat Macken? „Dieser Tollpatsch vom Paketdienst!“ In
vielen Situationen, in denen schnell mit dem Finger auf die Schuld der anderen
gezeigt wird, wünschte ich mir oft ein weiteres Herz. Einmal tief durchatmen:
Wie schlimm ist es wirklich? Hätte mir nicht das gleiche auch passieren
können? Was verliere ich selbst dabei, wenn ich meinem Gegenüber einen
Fehler zugestehe, ihn sogar verzeihe? Jesus macht es in der Erzählung, die wir
an diesem Wochenende hören, vorbildlich (für die beteiligten Personen
mitunter irritierend) vor: Er antwortet erstmal gar nicht, schaut auf den Boden
und zeichnet in den Sand. Ich finde, diese Geste könnten wir uns in der einen
oder anderen Situation zu eigen machen: Nicht sofort reagieren, erst bis 10
zählen, und dann den Ball zurückspielen: Bin ich selbst denn fehlerfrei? Ist mir
noch nie etwas passiert, das ich im Nachhinein lieber ungeschehen machen
würde? Die Fastenzeit bietet uns die Chance, in uns hineinzuhorchen, auf
welcher Seite des Lebens wir stehen (wollen). Und wer weiß, vielleicht sind Sie
beim nächsten Mal ein Teil der Menge, die auf einmal nicht mehr da ist, um die
Schuldige zu verurteilen? Vielleicht haben Sie vorher bis 10 gezählt und sich
eines anderen besonnen?

Ich wünsche es Ihnen!

Ihre Ruth Reiners



TOTENJAHRGEDÄCHTNIS IN ST. FELIZITAS
Das Totenjahrgedächtnis für die Zeit vom 06. April bis 12. April wird
gefeiert am Dienstag, 08. April um 19.15 Uhr in St. Felizitas und am
Mittwoch, 09. April um 19.00 Uhr in St. Dionysius:

2015 Augustin Heim, Franz Wiedenlübbert, Franziska Hubbert
2016 Anton Tüns, Elisabeth Reher, Walter Schulze Brandhoff, Alfons

Reher, Karl August Kalvelage
2017 Ursula Czayka, Luise Holz, Josef Schrey
2018 Elisabeth Stuhlmann, Wilhelm Hülswitt
2019 Christel Biesenbach, Ursula Riedel, Josef Richter, Klaus Fuisting,

Norbert Kortendieck, Josefine Schulze Pröbsting
2020 Waltraud Vorspohl, Maria Lütke Twenhöven, Manfred Wallner,

Luzie Badelt, Maria Theresia Korthaus, Ulrich Reher,
Maria Lohaus

2021
2022 Antonia Bünder, Thomas Ruffer, Manfred Stehr
2023 Gerd Pedron, Karl-Heinz Weßels, Siegfried Ehrmann
2024 Anneliese Hülk, Hubert Weppelmann, Reinhild Niehues,

Agnes Sander

SEELSORGLICHER NOTDIENST:
Im Notfall vermittelt Ihnen das St. Marien-Hospital auch nachts einen
Seelsorger: Fon: 02591 231-0

AUS UNSERER GEMEINDE VERSTARBEN:
Hans Hörsting (+26.03.2025)
Maria Bicks (+27.03.2025)
Margarete Galonska (+30.03.2025)

Gemeinde aktuell:

Gründonnerstag – Alle an einen Tisch
Die Tischinstallation der kfd St. Felizitas mit der Einladung: „Alle an einen Tisch“ findet

ihren Abschluss in der Feier des Abendmahls am Gründonnerstag.
Viele haben ihre Gedanken zu den Gesprächsimpulsen auf Tischkarten geschrieben.
Sie werden in die Gottesdienstgestaltung einfließen.
Die Liturgie des Gründonnerstags ist reich an Symbolen. Die Lesung aus dem Buch
Exodus erinnert an die Befreiung des Volkes Israel aus Ägypten.
Das wird in der jüdischen Tradition mit dem Pessach Fest gefeiert.
Jesus greift beim letzten Mahl mit seinen Jüngern diese Tradition auf und
beauftragt sie: „Tut dies zu meinem Gedächtnis“.
Diese Mahlgemeinschaft mit Jesus feiern wir in jeder Eucharistie. Im
Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag wird das besonders erfahrbar.
Ganz herzlich lädt die kfd  zur Mitfeier am Gründonnerstag, 17.04. um 19.00 Uhr ein.
In der anschließenden Agapefeier besteht die Möglichkeit des Austausches bei Brot
und Wein. Die Gottesdienstbesucher und -besucherinnen werden gebeten, Brot und
Wein mitzubringen und zu teilen. Es wäre schön, wenn  alle sich für dieses Fest Zeit
nehmen.
Nach der Agapefeier besteht die Möglichkeit zum privaten Gebet in der
Werktagskapelle.

Andacht mit anschließender Agapefeier der Kolpingsfamilie Seppenrade
Die Kolpingsfamilie Seppenrade lädt ihre Mitglieder und Interessierte
Gründonnerstag, 17.04. nach dem Abendmahlgottesdienst zu einer Andacht ein.
Im Anschluss findet ab 21 Uhr im Don-Bosco-Haus eine Agapefeier
(Brot, Käse und Getränke) statt.
Herzliche Einladung an alle!

DAS SAKRAMENT DER TAUFE EMPFANGEN:
Josefine und Charlotte Ruhoff, Wilma Schmidt und Elias Hoffmann

Nachtanbetung Gründonnerstag in St. Felizitas
„Bleibet hier und wachet mit mir“ – mit diesen Worten lädt Jesus seine Jünger im Garten
Getsemani ein, in dieser schweren Stunde bei ihm zu bleiben. So soll in der Nacht von
Gründonnerstag auf Karfreitag die Kirche zum Gebet geöffnet und das Allerheiligste in
der Werktagskapelle ausgesetzt bleiben. Damit dies möglich ist, braucht es Beterinnen
und Beter, die sich bereit erklären, eine gewisse Zeit der Gebetswache zu übernehmen.
Dazu hängt hinten in der Felizitas-Kirche eine Liste aus, in der Sie sich gerne eintragen
können!
Herzlichen Dank!
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